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Die folgende Zusammenstellung enthält - vorbehaltlich weiterer Ladungen und mögli-

cher Terminsaufhebungen - eine Übersicht über ausgewählte öffentliche Verhandlun-

gen des Verwaltungsgerichts Düsseldorf, die in der Zeit vom 01.06.2026 bis 30.06.2026 

vorgesehen sind. 

 

Nr. 22 vom 22.06.2026 

 
 
10.06.26 - 12.00 Uhr -  
Az.: 27 K 6310/23 
Sitzungssaal III, Raum 240 
F. ./. Stadt Krefeld 
Der Kläger, ein in Deutschland im Jahr 1988 geborener kosovarischer Staatsangehöriger, 
der 2020 zu einer Freiheitsstrafe von acht Jahren wegen des Handeltreibens mit 
Betäubungsmitteln verurteilt worden war, wehrt sich gegen seine Ausweisung aus dem 
Bundesgebiet. 
 
 
22.06.26 - 10.00 Uhr -  
Az.: 20 K 5583/21 
Sitzungssaal IV, Raum 235 
M. ./. Apothekerkammer Nordrhein 
Klage gegen Beitragsbescheide der Apothekerkammer Nordrhein; der Kläger hält die 
Aufhebung der umsatzbezogenen Deckelung der Beiträge für rechtswidrig, die zu einer 
deutlichen Erhöhung der Beitragsbelastung großer Apotheken geführt hatte. 
Mit Urteil vom 4. Juni 2025 (20 K 5580/21) hatte das Gericht der Klage eines Apothekers 
gegen Beitragsforderungen mit der Begründung stattgegeben, die Haushaltspläne der 
Apothekerkammer in bestimmten Beitragsjahren würden den Anforderungen an die 
zulässige Bildung von Rücklagen nicht gerecht. Ob diese Rechtsprechung auf den 
vorliegenden Fall übertragbar ist, wird u.a. Gegenstand der mündlichen Verhandlung 
sein. 
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22.06.26 - 11.30 Uhr -    Aufgehoben 

Az.: 20 K 3478/24 
Sitzungssaal IV, Raum 235 
D. ./. Land NRW 
Der Kläger begehrt, für die türkische Sprache als gerichtlicher Dolmetscher allgemein 
beeidigt sowie als Übersetzer ermächtigt zu werden. Er rügt, das 
Gerichtsdolmetschergesetz sei verfassungswidrig. 
 
 

23.06.26 - 12.00 Uhr -  Verlegt auf den 07.07.2026 

Az.: 26 K 356/26 
Sitzungssaal XI, Raum 328 
B. ./. RWTH Aachen, LBV 
Der Kläger ist ein ehemaliger Professor an einer Hochschule in NRW. Das beklagte Land, 
vertreten durch das Landesamt für Besoldung und Versorgung NRW, fordert von ihm aus 
Sicht des Landes zu Unrecht gezahlte Bezüge zurück.  
 
 
 


